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Zitat von WillG

Dass diese zu 100% stichhaltig sind, will ich gar nicht unbedingt behaupten. Mir geben
sie größere Sicherheit. Und die Punkte, die s3g4 anspricht, fließen dann bei mir in
einem zweiten Schritt ein, deswegen bekommen die Schüler auch keinen Einblick in die
stundengenaue "Bewertung", da sie eben nur eine Grundlage darstellt. Am Ende spielt
die Pädagogik, das Bauchgefühl, die Erfahrung - wie auch immer man es nennen
möchte - immer auch eine Rolle, deswegen ist auch der Anspruch von 100%
Objektivität vielleicht ehrbar, aber nicht realistisch

Dann machen wir in Grunde das gleiche, nur dass meine Notizen sich über eine ganze Einheit
erstrecken (ohne Note). Und der Rest, den du beschrieben hast war ja eh auch mein Vorgehen.
Wenn dir das was hilft, ist OK. Mir half es nicht, also hab ichs für mich geändert.

Den letzten Satz möchte ich auch nochmal unterstreichen.
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